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Grüß dich!

Wir freuen uns, dass du dich für die nach-
haltige Gestaltung von Wiesenrock 2014 
interessierst. Wir laden dich ein, mit uns 
noch einmal das von „Green Events Tirol“ 
(www.greenevents-tirol.at) mit der
bislang höchsten Punktezahl prämierte 
Festival in Wattens zu besuchen.

Los geht’s!







Du fragst vielleicht als Erstes, wie du zum 
Festival kommst? Wenn du in der Umge-
bung wohnst, empfehlen wir dir, entweder 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu kommen. 
Abstellplätze sind reichlich vorhanden 
und beschriftet. Solltest du von Innsbruck 
kommen, bringt dich der FM Riese-Shuttle-
bus nach Wattens. Die Zeiten stehen auf 
unserer Homepage. Für alle Fälle haben wir 
sie auf dem Festival noch einmal ange-
schrieben. Einfach ist auch die Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln: Vom Bahnhof 
sind’s 15 Minuten, von der Bushaltestelle
3 Minuten.
Wir wissen, dass manche mit dem Auto 
anreisen müssen. In diesem Fall bitten wir 
darum, auf unserer Mitfahrbörse nach-
zuschauen, ob nicht auch andere dieselbe 
Strecke mit dem Auto fahren.



Wenn du nicht gleich die Lust verspürst, 
dich ins Getümmel im Schulhof zu werfen, 
kannst du dir ein Bild vom Wiesenrock-
Vorplatz verschaffen. Schnapp dir Kaffee 
und Kuchen, sichere dir einen Liegstuhl auf 
dem Sonnendeck und lass deiner Entdeck-
ungsreise freien Lauf.
Eine kuschelige Sitzmöglichkeit bieten 
auch die mit Wolle umhäkelten Bänke. 
Unter den Bäumen erspähst du die von 
David Moises aus alten Schiern gebauten 
Sitzhocker. Aktivjunkies können sich beim 
Tischboulderwettbewerb austoben oder 
ihre Kreativität beim Bündelworkshop 
ausleben, wo man aus alten Stoffresten 
schicke Taschen knüpfen kann. Bei den 
verschiedenen Marktständen kann man 
sich mit selbstgemachter, fairer Mode
einkleiden.





Lust auf Livemusik bekommen? Neugierig, 
wie wir den Innenhof gestaltet haben? An 
der Kassa bekommst du von freiwilligen 
HelferInnen ein Festivalband und gratis 
Ohrenstöpsel, falls es mal lauter werden 
sollte. Es hat je nach Altersgruppe eine 
andere Farbe. Das hilft uns, den Ausschank 
an der Bar gewissenhaft auszuführen. Ist 
dir unsere Rollstuhlrampe beim Eingang 
aufgefallen? Solltest du mit jemandem 
kommen, der einen Rollstuhl braucht, 
könnt ihr ohne Hindernisse den Bands 
lauschen. Natürlich gibt’s auch barriere-
freie WC’s. Die Infrastruktur erlaubt es 
uns, auf Dixiklos, bei denen es kaum eine 
umweltschonende Reinigung und Ent-
sorgung gibt, zu verzichten. Für die Reini-
gung verwenden wir ökologisch
vertretbares Putzmittel.



Gleich nach dem Eingang kannst du dich 
mit Seifenblasen und Fingerfarben ein-
decken. Wir laden alle herzlich ein, Wiesen-
rock zu einem bunten Fest zu machen. 
Zudem gibt’s mobile Aschenbecher: So 
schonen wir die Wiese. Vielleicht ist dir 
auch aufgefallen, dass uns deine Sicherheit 
wichtig ist. Darum arbeiten wir eng mit Se-
curity, Feuerwehr und Rettung zusammen.





An unserem Merchandise-Stand gibt’s 
nicht nur unsere eigenen Sachen, sondern 
auch CD’s, T-Shirts und allerlei der auftre-
tenden Bands. Lass dir beim Begutachten 
unserer Fair Wear-Festivalshirts ruhig
Zeit!
Durstig geworden? Dann nix wie rüber zur 
Bar! Was es wo gibt, kannst du auf unseren 
selbstgenähten Stoffbannern ablesen. Wir 
bemühen uns, bei unseren Lieferanten 
ausschließlich Mehrweggebinde zu bezie-
hen. Ganz im Sinne von Mutti Natur gibt’s 
daher fast alle Getränke aus Fässern, Con-
tainern oder Mehrwegflaschen. Wenn du 
etwas Neues probieren willst, empfehlen 
wir dir Fruby, eine erfrischende Bio-
limonade aus Oberösterreich, oder den 
Bio-Eistee Makava aus Graz. Selbstver-
ständlich schenken wir auch unseren Loka-
lmatador aus: Chabeso, die Hauslimonade 
unseres Getränkelieferanten.



Am Essensstand kannst du dich durch 
eine bunte Auswahl an Gerichten futtern. 
Natürlich haben wir auch vegetarische 
und vegane Alternativen im Köcher. Un-
ser Caterer bezieht seine Produkte aus der 
Region. Das heißt etwa, dass das Gemüse 
in deiner vegetarischen Tortilla aus Thaur 
stammt. Das Fleisch kommt von der 
Metzgerei Straßer aus Wattens.
Abfall trennen ist gut, Abfall vermeiden 
ist besser: Damit möglichst wenig Müll 
anfällt, setzen wir stark auf Fingerfood. 
Insgesamt sehen wir im Bereich der Festi-
valverpflegung noch viel Verbesserungs-
potenzial – sowohl in Sachen Abfall als 
auch in Sachen Vielfalt: 2015 werden wir 
das kulinarische Angebot erheblich
erweitern.



Am Festivalgelände befinden sich Info-
stationen, wo du dich ganz unverbindlich 
über Nachhaltigkeitsthemen informieren 
kannst. Du findest Leute von GLOBAL 2000, 
Reinwerfen statt wegwerfen, MDA base-
camp und Viva con Agua.
Hast du eigentlich schon die Blumen er-
späht, die auf dem Vorplatz und im Schul-
hof aus alten Gummistiefeln, kaputten 
Radios und löchrigen Koffern wuchern? Sie 
sind Teil unseres Urban Gardening- und 
Upcycling-Projekts.



Auch unsere Partner und Sponsoren ziehen 
bei unserem Nachhaltigkeitskonzept mit. 
Der Raiffeisen Club Tirol hat sich etwa dazu 
entschlossen, statt der üblichen Giveaways 
einen mobilen Bankomaten und eine Handy-
ladestation zu bieten.
Gleich startet die Action auf der Bühne! 
Mach es dir auf einem Strohballen gemütlich 
und freu dich auf die Opener Band. Sie 
wurde aus rund 100 Bewerbungen aus ganz 
Österreich, Bayern und Südtirol ausgewählt.
Sämtliche elektrischen Geräte bei Wiesen-
rock (etwa Ton und Licht, Zapfanlagen, 
Kühlschränke oder die Beleuchtung) werden 
mit Ökostrom gespeist, der uns vom Kraft-
werk Haim in Wattens und von Swarovski zur 
Verfügung gestellt wird. Bei der Beleuch-
tungs setzen wir auf energiesparende
LED-Technik.





Nach einem gelungen Festival ist die Ab-
fallbeseitigung natürlich ein großes The-
ma. Zur richtigen Tennung haben wir am 
gesamten Gelände Abfalltrennstationen 
platziert. Auf Alu haben wir komplett
verzichtet. Ein wichtiger Aspekt ist die 
Abfallvermeidung. Durch Getränke in 
Mehrweggebinden, Mehrwegkunststoff-
bechern und Fingerfood haben wir und ihr 
es geschafft, dass wenig Müll angefallen
ist: An Restmüll sind’s gerade mal vier 
120-Liter-Säcke geworfen. Diese Zahl 
werden wir auf 2015 gemeinsam mit euch 
noch weiter drücken.



www.wiesenrock.at

www.facebook.com/wiesenrock

www.youtube.com/wiesenrock
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